
Sealing &  
bonding
unsichtbare revolution

building 
TruST
ein gelebtes versprechen 

reSulTaTe 2013
 9.4% umsatzwachstum
 20.9% ebit-wachstum 
 5 akquisitionen 

HigHligHTS
 16’293 mitarbeitende
 10 neue Fabriken
 73 neue patente

wir stehen Für
building trust
 unser Jahr 2013

annualreport.sika.com



2
unser Jahr 2013 
  3

unser Jahr 2013 
inhalt 

unser Jahr 2013

34 6
48

26

reSulTaTe 2013
4 Facts & Figures
6 aktionärsbrief
8 kursentwicklung
9 risikomanagement
10 strategie
11 werte und grundsätze
12 regionen 
14 zielmärkte
16 nachhaltige entwicklung
18 produkte und innovationen
20  konzernleitung
22 Führungsstruktur
23 mitarbeitende
24 konzernrechnung

building TruST
26  ein gelebtes versprechen

Sealing & bonding
30  sealing & bonding 
32 unsichtbare revolution
34  crashfeste klebstoffe für  

den automobilbau
38  leichtbau in der  

automobilindustrie
40  marktführer bei autoscheiben
42 gebäudehülle
44 erdbebensicheres bauen
46 neubau der ezb
48  lifecycle – broad homes und sika
50 voc – raumluftqualität
52 interview professor tanaka
54 kühne welten entdecken

sika auF einen blick

 

portrait
sika ist ein unternehmen der spezialitätenchemie, führend in der entwicklung 
und produktion von systemen und produkten zum kleben, dichten, dämpfen, 
verstärken und schützen für die bau- und Fahrzeugindustrie. 
sika ist weltweit präsent mit tochter gesellschaften in 84 ländern und  
produziert in über 160 Fabriken. mehr als 16’000 mitarbeiter erzielen einen 
Jahresumsatz von chF 5’142.2 millionen. 

+9.4%  
umSaTz-
wacHSTum

10 
neue 
Fabriken

73 
neue PaTenTe

+43.0% 
oPeraTiver Freier 
geldFluSS

38% 
vom umSaTz in 
den emerging 
markeTS

5 
akquiSiTionen 

+23.8%  
reingewinn
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sika konzern

in mio. cHF  2012 in % des  
nettoerlöses 2013 in % des  

nettoerlöses

nettoerlös 4’828.9 5’142.2

bruttoergebnis 2’519.3 52.2 2’695.6 52.4

betriebsgewinn vor  
abschreibungen (ebitda)

573.1 11.9 675.9 13.1

betriebsgewinn (ebit) 433.0 9.0 523.5 10.2

reingewinn 278.5 5.8 344.7 6.7

operativer freier geldfluss 302.5 6.3 432.7 8.4

investitionsaufwand 131.3 2.7 153.9 3.0

bilanzsumme 4’280.2 4’732.0

konsolidiertes eigenkapital 1’909.8 2’136.2

eigenkapitalquote in % 44.6 45.1

roce in % 18.5 21.0

gewinn je aktie (eps) in chF 109.95 135.27

anzahl mitarbeitende 15’233 16’293

abfall (total abfall pro  
verkaufter tonne) in t

0.0188 0.0171

wasser (total wasser pro  
verkaufter tonne) in m³

0.69 0.55

energie (total energie pro  
verkaufter tonne) in gJ

0.57 0.54
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+6.5%
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in Mio. CHF
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ROCE
in % 

rekordresultate 
in allen 
bereichen

FacTS & FigureS

induSTry
19.3% 
(992 mio. chF)

conSTrucTion
80.7% 
(4’150 mio. chF)

nettoerlös nach geschäFtsbereichen (konsolidiert)

emea 
48.1%  
(2’470 mio. chF)

Übrige SegmenTe  
und akTiviTäTen 
7.1% (364 mio. chF)

nordamerika 
13.8% (711 mio. chF)

laTeinamerika
12.1% (623 mio. chF)

aSien/PaziFik
18.9% (974 mio. chF)

nettoerlös nach regionen (konsolidiert)
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akTionärSbrieF

im geschäftsjahr 2013 beschleunigte sich das wachstum von 
quartal  zu  quartal  und  der  umsatz  steigerte  sich  um  9.4% 
(6.5%  in  Schweizer  Franken)  auf  cHF  5.14  milliarden.  die 
hohe  wachstumsdynamik  und  ein  diszipliniertes  kosten- 
management  führten  zu  neuen  bestzahlen  beim  betriebs- 
ergebnis von cHF 523.5 millionen (+20.9%) und beim gewinn 
von cHF 344.7 millionen (+23.8%).

angesichts der anspruchsvollen bedingungen in vielen märkten 
zeigen die erzielten leistungen die stärke und robustheit von 
sikas wachstumsmodell. die strategischen eckpfeiler markt-
durchdringung, technologieführerschaft, beschleunigter aufbau 
der wachstumsmärkte, marktkonsolidierung durch akquisitio-
nen sowie einer unternehmerisch geprägten kultur sind unsere 
erfolgsformel für das profitable wachstum von sika.

wacHSTum in allen regionen
alle regionen haben anteil an der wachstumsdynamik. zwei-
stellige wachstumsraten wurden in asien/pazifik (+12.7%) und 
in lateinamerika (+15.1%) realisiert. die region emea (europa, 
naher osten, afrika) entwickelte sich positiv und erzielte ein 
wachstum von 8.5%. in nordamerika blieben die marktbedin-
gungen schwierig, und unser umsatz steigerte sich um 2.3%.

der beschleunigte aufbau der schwellenländer zeigte überzeu-
gende ergebnisse mit einem umsatzwachstum von 17.2% in lo-
kalwährungen (+11.8% in schweizer Franken). der umsatzanteil 
der schwellenländer am gesamtumsatz erhöhte sich auf 38% 
(vorjahr 37%).

10 neue Fabriken und 73 neue PaTenTe
im berichtsjahr investierten wir verstärkt in den schwellenmärk-
ten und eröffneten eine rekordanzahl von zehn neuen Fabriken 
in russland, der ukraine, rumänien, kolumbien, china, vietnam, 
laos, irak, angola und südafrika. unsere innovationskraft führte 
zu 73 neuen patenten und der erfolgreichen einführung von neu-
en produkten in allen zielmärkten.

ÜbernaHme von 5 unTerneHmen
im letzten Jahr konnten wir fünf Firmen mit insgesamt  
1’058 mitarbeitern und einem umsatz auf 12-monats-basis 
von chF 373 millionen übernehmen. mit dem bereich baukleb- 
stoffe von akzonobel (europa), everbuild (grossbritannien), tex-
sa (indien und mexiko), optiroc (singapur und malaysia) sowie 
radmix (australien) stärken wir unsere position als weltmarkt-
führer und realisieren synergien im marktzugang und im tech-
nologiemanagement.

STraTegie 2018 und auSblick 2014
im abgelaufenen geschäftsjahr haben wir unsere strategie 2018 
entwickelt und weltweit eingeführt. sikas wachstumsmodell ist 
die grundlage für den langfristigen erfolg und für profitables, 
überdurchschnittliches wachstum.

mit den investitionen in die wachstumsmärkte, der marktein-
führung neuer produkte und den übernommenen unternehmen 
wird im laufenden Jahr 2014 die sika wachstumsstrategie fort-
gesetzt. allerdings bleiben die währungsverschiebungen und die 
rahmenbedingungen in einigen märkten eine herausforderung 
im laufenden geschäftsjahr.

wir erwarten für 2014 ein ergebnis im einklang mit unserer neu-
en «strategie 2018» mit einem umsatzwachstum von 6 bis 8% 
bei konstanten wechselkursen und einer stabilen margenent-
wicklung.

vorScHläge deS verwalTungSraTS an die  
ordenTlicHe generalverSammlung
an der ordentlichen generalversammlung vom 15. april 2014 wird 
der verwaltungsrat den aktionären eine erhöhung der dividende 
auf chF 57.00 je inhaberaktie (2012: chF 51.00, +12%) und von 
chF 9.50 je namenaktie (2012: chF 8.50, +12%) vorschlagen.

alle verwaltungsräte stellen sich zur wiederwahl für die neu ein-
jährige amtsperiode bis zur nächsten ordentlichen generalver-
sammlung. der verwaltungsrat empfiehlt der generalversamm-
lung die zuwahl von Jürgen tinggren. Jürgen tinggren ist mitglied 
des verwaltungsrats der schenker-winkler holding und war bis 
ende 2013 ceo des schindler-konzerns. 

unser rekordjahr 2013 ist das resultat der kompetenz und des 
engagements unserer 16’293 mitarbeiter. mit ihrer energie und 
ihren ideen haben sie sika zu einem neuen leistungsniveau ge-
führt. ihnen allen danken wir für den hohen einsatz und ihre lo-
yalität im vergangenen Jahr. 

ein grosser dank geht an unsere kunden, geschäftspartner und 
lieferanten für die hervorragende zusammenarbeit. speziell 
danken wir unseren aktionärinnen und aktionären für ihre treue.

Freundliche grüsse

dr. paul hälg
präsident des  
verwaltungsrats  

Jan Jenisch
vorsitzender der  
konzernleitung

rekordJahr 2013
umsatz erstmals über 
chF 5 milliarden

Jan Jenisch, vorsitzender der konzernleitung dr. Paul Hälg, Präsident des verwaltungsrats 
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sika aktie steigt  
auF allzeithoch

umFassend, 
prozessorientiert,
ausbalanciert

 ́ die guten leistungen und resultate von 
sika haben sich kontinuierlich über das 
Jahr hinweg im aktienkurs abgebildet.

 ́ schlusskurs der sika aktie im Jahr 2012: 
chF 2’110, schlusskurs der sika aktie im 
Jahr 2013: chF 3’171, was einer perfor-
mance von 50.2% entspricht.

 ́ die wichtigsten weltweiten börsenindizes 
entwickelten sich wie folgt:

 – smi +19%
 – daX +23%
 – dow Jones +26%
 – nikkei +57%

börsenkennzahlen sika
2013

börsenwert in mio. chF 8’055

Jahreshoch 3’171

Jahrestief 2’067

kurs Jahresende 3’171

dividende 2012 51.00

dividende 20131 57.00

gewinn je aktie (eps) 135.27

bedeutende aktionäre: Familie burkard-schenker mit 
52.7% aller aktienstimmen

1 gemäss antrag an die generalversammlung

 ́ konzernweit prozessorientiertes risikomanagement für 
mehrwert in vier schritten: risiko-identifikation, -bewer-
tung, -steuerung und -kontrolle.

 ́ qualitätsprioritärer einkauf von basis-chemikalien bei 
lieferanten mit bestem preis-leistungs-verhältnis,  
mindestens zwei liefer anten für schlüsselrohstoffe, roh-
stoffproduktion für hochinnovative technologien wenn 
möglich inhouse.

 ́ weltweites programm mit klaren standards, regelmässigen 
schulungen, ursachenanalysen und kontrollen zur risikomi-
nimierung im beratungs- und verkaufsgeschäft wie auch bei 
der anwendung auf kundenseite.

 ́ gezielte diversifizierung zur vermeidung von globalen und 
lokalen begrenzungen und ausbalancierung von risiken 
durch märkte, kunden und angebot.

 ́ konzernleitung und verwaltungsrat als oberste instanz für 
prozessprüfung, risikobeurteilung und massnahmen bei 
kritischer einschätzung.

 ́ Finanzrisikomanagement durch liquiditätssicherung mit 
obligationenanleihen, cash pooling, sorgfältige bewirtschaf-
tung des nettoumlaufvermögens, verbindliche prozesse zur 
handhabung von Forderungen und kosteneffizienter kapital-
marktzugang durch erzielen optimaler ratings.

 ́ interne revisionen gemäss jährlichem auditplan mit um-
fassender prüfung aller bereiche inklusive schwerpunkt-
prüfungen bei headquarter-Funktionen und gruppenweiten 
supportprozessen.

eine detaillierte beschreibung des risikomanagements im Fi-
nanzbereich findet sich ab seite 102 der download-version die-
ses berichts

a —/stable 

rating von  
standard & poor’s  
Für sika

kurSenTwicklung riSikomanagemenT

die aktienmärkte entwickelten sich im berichtsjahr insgesamt  
positiv. mit einer kurssteigerung um 50.2% legte die sika aktie  
besonders stark zu. als global operierendes unternehmen ist sika unterschiedlichen  

risiken ausgesetzt. um die handlungsfähigkeit des konzerns jederzeit 
zu gewährleisten, imageschaden zu vermeiden und das in sika  
investierte kapital zu schützen, werden mögliche risiken frühzeitig 
analysiert und bei strategischen entscheidungen berücksichtigt.

sika inhaberaktie

smi

sika versus smi
1. 1. 2013–31. 12. 2013

1.13 2.13 3.13 5.134.13 6.13 7.13 8.13 9.13 10.13 11.13 12.13

100%

110%

120%

130%

140%

150%
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ziele 2018

tätig in attraktiven,  
wachsenden märkten

STraTegie

ein weltmarktFührer  
mit prinzipien und  
tradition

werTe und grundSäTze

sika wurde vor über 100 Jahren von kaspar winkler, 
einem visionären erfinder, in der schweiz gegründet 
und hat sich seitdem zu einem erfolgreichen global 
tätigen unternehmen entwickelt. es ist ein unter-
nehmen der spezialitätenchemie, führend in der 
entwicklung und produktion von systemen und pro-
dukten zum kleben, dichten, dämpfen, verstärken 
und schützen für die bau- und Fahrzeugindustrie. 
der künftige erfolg des unternehmens hängt nicht 
nur von der richtigen strategie ab, sondern ebenso 
sehr vom vertrauen und dem engagement aller mit-
arbeitenden. auf dem weg zur globalen marktfüh-
rung sind die unternehmensphilosophie und der sika 
spirit die grundlage für den erfolg. der sika spirit ist 
ein synonym für die starken werte und grundsätze, 
die die DNS des unternehmens bilden.

 Jährliches umsatzwachstum 
von 

6–8%
(bei konstanten währungen,  
inklusive akquisitionen)

emerging markets mit  

42 biS 45%
des konzernumsatzes  
bis 2018

betriebsgewinn (ebit)   

Über 10%
des konzernumsatzes

operativer freier geldfluss höher als

6%
des konzernumsatzes

roce höher als

20%

beibehaltung des 

a- raTingS 1. der kunde zuerst
2. mut zur innovation
3.  nachhaltigkeit und  

integrität
4.  empowerment und  

respekt
5.  ergebnisorientierte  

Führung

building trust – sika strategie 2018.

das Sika  wacHSTumSmodell sorgt für lang-
fristigen erfolg und profitables unternehmens-
wachstum.

durch cross-selling, lebenszyklus-management und 
die stärkung unserer marke streben wir globale 
marktführerschaft in unseren Sieben  zielmärk-
Ten an. unser erfolg basiert auf innovaTion: 
durch die entwicklung der besten produkte und lö-
sungen für unsere kunden.

wir beschleunigen den unternehmensausbau in 
den  emerging  markeTS  und verstärken unsere  
supply-chain. durch akquisitionen werden wir den 
marktzugang ausbauen und grössenvorteile nutzen.

unser sika spirit mit den festgelegten Sika wer-
Ten  und  grundSäTzen  ist die grundlage für 
künftigen erfolg. wir legen grossen wert auf res-
pekt und verantwortung gegenüber unseren kun-
den, aktionären und mitarbeitenden. dies wird 
durch das sika markenversprechen «building trust»  
verdeutlicht.
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weltweite marktpräsenz

die regionen in kürze

sika gesellschaFten

sika konnte in allen  
regionen zulegen

regionen

emea
in den meisten ländern westeuropas blieb die wirtschaftliche 
entwicklung im Jahr 2013 unbeständig. immerhin stabilisierten 
sich die volkswirtschaften in einem teil der südeuropäischen 
länder. die wirtschaftsleistung afrikas steigt kontinuierlich. 
nach einem witterungsbedingt harzigen ersten quartal mit ge-
genüber dem vorjahr tieferen umsätzen stieg die nachfrage nach 
sika produkten in der region EMEA bis ende Jahr konstant an. 
2013 war sika in der region EMEA erneut an zahlreichen gross-
projekten beteiligt: an der überbauung des toni-areals in zürich, 
am tunnel zwischen melide und grancia im tessin, an den infra-
strukturbauten für die olympischen spiele in sotschi, am louvre 
in abu dhabi sowie an diversen strassen, schulen und spitälern 
in saudi-arabien.
im berichtsjahr investierte sika in den ausbau der produktions-
stätten und schuf synergien durch zusammenschlüsse einzelner 
gesellschaften.
sika übernahm 2013 das britische unternehmen everbuild buil-
ding products ltd und den bereich bauklebstoffe von akzonobel.

nordamerika
während sich in den usa und kanada der markt für wohnim-
mobilien erholte, blieben die positiven einflüsse auf die übrige 
bauwirtschaft bescheiden.
weil sika in der region nordamerika 2013 hauptsächlich im 
schwach wachsenden markt für kommerzielle bauten aktiv war, 
stieg der umsatz insgesamt nur im tiefen einstelligen bereich. 
die marge hingegen konnte sika deutlich verbessern – dank ef-
fizienzsteigerungen, änderungen im produktemix und preis- 
erhöhungen in ausgewählten zielmärkten. 
im berichtsjahr war sika an diversen grossprojekten beteiligt, 
darunter am apple-hauptquartier in kalifornien, am neuen sta-
dium der san Francisco 49ers und am one world trade center 
in new York. 
im Jahr 2013 wurde die umsetzung des target-market-konzepts 
in den USA rasch umgesetzt. ausserdem beförderte sika in nord-
amerika mehrere junge mitarbeitende in Führungspositionen, 
was zu einer dynamisierung des unternehmens beigetragen hat. 
in atlanta startete sika den bau einer neuen mörtelfabrik, und in 
lyndhurst, new Jersey, investierte sika in bestehende anlagen. 

laTeinamerika
in lateinamerika war das wirtschaftliche wachstum 2013 gerin-
ger als in den vorjahren. 
trotz des anspruchsvollen wirtschaftlichen umfelds erzielte 
sika in den meisten ländern der region umsatzwachstum und 
marktanteilsgewinne. 
in kolumbien eröffnete sika im berichtsjahr eine neue produk-
tionsanlage. in chile, peru, mexiko, uruguay und argentinien 
baute sika die bestehenden Fabriken weiter aus. eine neue ge-
sellschaft gründete sika in panama. damit werden teile des re-
gionalen managements zentralisiert. 2013 übernahm sika die 
unternehmen inatec in paraguay und texsa in mexiko.

aSien/PaziFik
trotz sinkender binnennachfrage, wirtschaftspolitischer kursän-
derungen, währungsabwertung und geopolitischer unsicherhei-
ten in mehreren staaten verzeichnete die region asien/pazifik 
im Jahr 2013 insgesamt ein wachstum. 
dank der effektiven umsetzung der wachstumsstrategie er-
zielte sika in der region asien/pazifik ein umsatzwachstum im 
zweistelligen prozentbereich. 
sika produkte wurden 2013 unter anderem beim bau von drei 
grossprojekten verwendet: beim wassertransportprojekt pahang 
in malaysia sowie bei den wasserkraftwerken Xayaburi in laos 
und ulu Jelai in malaysia.
um die regionalen lieferketten zu stärken, hat sika in china, 
vietnam und laos neue produktionsanlagen installiert. in der 
mongolei hat die jüngste ländergesellschaft der region im be-
richtsjahr den betrieb aufgenommen.

Übrige SegmenTe und akTiviTäTen 
ein wichtiger anteil im bereich übrige segmente und aktivitäten 
ist der geschäftsbereich automotive, den sika weltweit zentral 
führt.
weltweit nahm die autoproduktion 2013 um 3.1% zu. mit einem 
organischen wachstum von 11.3% übertraf sika das marktwachs-
tum deutlich. stark entwickelten sich insbesondere die geschäf-
te in china, wo sika neue kunden gewann, und in brasilien, wo 
sika das geschäft mit bestehenden kunden dank dem vielfälti-
gen produkteportfolio ausbauen konnte. 

emea nordamerika lateinamerika asien/Pazifik Übrige Segmente 
und aktivitäten

nettoerlös in mio. chF (vorjahr) 2’470.2 (2’275.3) 711.2 (705.7) 622.8 (586.3) 973.7 (931.3) 364.3 (330.3)

wachstum in lokalwährung
währungseffekt 
akquisitionseffekt

8.5%
0.1%
6.4%

2.3%
-1.5%
0 %

15.1%
-8.9%
3.0%

12.7%
-8.1%
0.6%

11.3%
-1.0%
0%

anzahl mitarbeitende 8’658 1’438 2’329 3’868

während 2013 das durchschnittliche wachstum 9.4% betrug, reali- 
sierten die schwellenländer ein wachstum von 17.2%.
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ConCrete
sika entwickelt und vermarktet zahlreiche Zusatzmittel und 
additive für die Beton-, Zement- und Mörtelherstellung. Die 
Produkte unterstützen eigenschaften des Frischbetons oder 
des ausgehärteten, fertigen Baumaterials wie z.B. Verarbeitbar-
keit, Dichtigkeit, Dauerhaftigkeit oder Früh- und endfestigkeit. 
Der Bedarf an additiven und Zusatzmitteln steigt insbesondere 
durch höhere anforderungen an die Leistungsfähigkeit von Be-
ton, Zement und Mörtel, v. a. im urbanen Bereich und bei Infra-
strukturbauten. ebenso erhöht die verstärkte Verwendung alter-
nativer Materialien mit zementösen eigenschaften in Zement, 
Mörtel und damit auch in Beton den Bedarf an Zusatzmitteln.

WaterProoFIng 
sika Lösungen umfassen alle technologien, die bei abdichtun-
gen unter terrain eingesetzt werden: flexible Membran-systeme, 
Flüssigkunststoff-Membranen, wasserabdichtende Zusatzmit-
tel für Mörtel, Fugenabdichtungen, wasserdichte Fertigmörtel, 
Beschichtungen und Injektionen. Wesentliche Marktsegmente 
sind Kellerbauten, tiefgaragen, tunnels und alle arten von Was-
serspeichern (z. B. reservoirs, speicherbecken, tanks). Mit den 
stetig steigenden Marktanforderungen bezüglich Dichtigkeit, 
Dauerhaftigkeit, einfacher Verarbeitbarkeit und gesamtheitli-
chem Kostenmanagement von abdichtungssystemen wird die 
Qualität der Produkte immer wichtiger.

rooFIng
sika bietet alle anwendungen für Flachdächer mit einlagigen 
systemen und aufbausystemen – sowohl mit Folien als auch 
mit Flüssigmembranen. Die nachfrage wird angetrieben durch 
die Forderung nach umweltfreundlichen, energiesparenden Lö-
sungen wie Dachbegrünung, lichtreflektierenden, kühlenden Dä-
chern und solardächern, die dazu beitragen, den Co2-ausstoss 
zu verringern. Während in den bereits entwickelten Märkten der 
Bedarf an Lösungen für die Bauwerksanierung zunimmt, steigt 
in den aufstrebenden Märkten die nachfrage nach höherwerti-
gen, langlebigen Dachlösungen.

FLoorIng
Die Fussbodenlösungen von sika basieren auf Kunstharz und ze-
mentösen systemen für gewerbliche und industrielle gebäude, 
wie Produktionsbetriebe  der Pharma- und nahrungsmittelindus-
trie, öffentliche gebäude wie Bildungs- und gesundheitseinrich-
tungen, Parkdecks und für private Wohnräume. Jedes Marktseg-
ment hat spezifische anforderungen in Bezug auf mechanische 
eigenschaften, sicherheitsvorschriften z. B., rutschfestigkeit, 
chemische resistenz, Feuerbeständigkeit oder antistatisches 
Verhalten. Der Markt für Fussbodensysteme ist durch folgende 
entwicklungen geprägt: sicherheits- und Umweltvorschriften, 
technische anforderungen, gemäss Kundenspezifikation. ef-
fiziente Lösungen für die sanierung von bestehenden Boden-
systemen gewinnen mehr an Bedeutung, da Umnutzungen von 
gebäuden heute sehr oft vorkommen.

reFUrBIshMent
Für diesen Markt stellt sika einerseits Lösungen für die Betonin-
standsetzung und den Betonschutz her: zum Beispiel repara-
turmörtel, schutzbeschichtungen, spachtelmassen und systeme 
für die strukturelle Verstärkung von Bauteilen. andererseits wer-
den für den Innenausbau zementöse ausgleichs- und nivellier-
massen, Fliesenkleber und Fugenmörtel angeboten. Der Markt 
ist gekennzeichnet durch steigende Qualitätsanforderungen für 
Produkte und Dienstleistungen. globale Kunden erwarten welt-
weit die gleiche Qualität. Die nachfrage steigt dank vermehrten 
sanierungsprojekten von transport-, Wassermanagement- und 
energie-Infrastrukturen. Der globale Urbanisierungstrend und 
der steigende renovationsbedarf in den entwickelten Ländern 
führt ebenfalls zu erhöhter nachfrage im Innenausbau.

InDUstry
sika beliefert Märkte wie den automobilbau und die nutzfahr-
zeugindustrie (strukturelles Kleben, Direktverglasung, akusti-
sche systeme, Verstärkungssysteme), die Fahrzeugreparatur
(scheibenaustausch, Karosserieinstandsetzung), den Bereich er-
neuerbare energien (solar und Wind) und den Markt Fassaden-
bau («structural glazing», abdichtung von Isolierglas). Die von 
sika angebotenen technologien ermöglichen crashresistentes 
Kleben für sicherere autos. Die neuen Klebeverbindungen von 
unterschiedlichen Materialien wie beispielsweise aluminium und 
Karbon führen zu leichteren und treibstoffeffizienteren Fahrzeu-
gen. ebenfalls gefragt sind Lösungen, die in der Produktion Zeit 
und Kosten sparen.

Zielmärkte

FoKUssIerUng aUF DIe 
sPItZenPosItIon

Sealing & Bonding
Im Bereich elastisches Kleben und Dichten 
am Bau bietet die breite Leistungspalette 
von sika für jede anwendung die richtige 
Lösung: zum Beispiel Fugendichtstoffe für 
Fassaden oder widerstandsfähige Dichtstof-
fe für Boden- und spezialfugen sowie Mehr-
zweck-Klebelösungen für den Innenausbau 
und die Parkettverklebung. Die nachfrage 
in diesem Bereich steigt durch die zunehm-
ende Bedeutung von energieeffizienten 
Lösungen von gebäudehüllen, die steigende 
anzahl unterschied licher Materialien im Bau, 
die wachsende Zahl von hochhäusern und 
die zunehmende Bedeutung von Umwelt-, 
gesundheits-und sicherheitsaspekten. 

ab Seite 30 finden Sie Highlights,  
Fakten und artikel zum  
thema Sealing & Bonding
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neue nacHHalTigkeiTSiniTiaTive
sika erarbeitete 2013 eine nachhaltigkeitsstrategie für die 
nächsten fünf Jahre und führte ein neues Führungs- und be-
richterstattungssystem gemäss dem standard g4 der global 
reporting initiative (GRI G4) ein. 

rePorTing
über die nachhaltigkeitsleistungen berichtet sika erstmals nach 
den GRI-G4-richtlinien. die wichtigsten ergebnisse und erkennt-
nisse sind auf www.sika.com/sustainability abrufbar.

kriTerien
unter verwendung der GRI-G4-struktur hat sika sechs zielindi-
katoren mit dem grössten wirkungsgrad definiert (siehe nächste 
seite).

verPFlicHTung
mit einer unternehmensgeschichte von mehr als hundert Jahren 
ist sika der nachhaltigen entwicklung besonders verpflichtet. 
deshalb engagiert sich das unternehmen seit vielen Jahren im 
programm «responsible care» für nachhaltigkeit in der chemi-
schen industrie. sika ist zudem unterzeichnerin und mitglied der 
initiativen «un global compact», «carbon disclosure project» 
und «world business council for sustainable development».

sechs  
nachhaltigkeitsziele

arbeiTSSicHerHeiT

sika mitarbeitende verlassen den 
arbeitsplatz gesund.

ziel
pro Jahr 5% weniger unfälle

more value

less impact

wirTScHaFTlicHe leiSTung
 
unser erfolg kommt allen anspruchs-
gruppen zugute.

ziel
betriebsgewinn (ebit) über 10%  
des nettoerlöses 

nacHHalTige löSungen
 
wir sind führend in der industrie.  
wir gehen mit einem portfolio von 
nachhaltigen produkten, systemen 
und dienstleistungen voran.

ziel
alle neuen projekte sind nach sikas 
produktentwicklungsprozess beur-
teilt. alle lokalen schlüssel projekte 
sind umgesetzt.

STandorTgemeinden/
geSellScHaFT
wir bilden vertrauen und schaffen 
werte – mit kunden, standort-
gemeinden und der ganzen gesell-
schaft.

ziel
pro Jahr 5% mehr projekte 

energie 
 
wir gehen sorgsam mit ressourcen 
und kosten um.

ziel
pro tonne und Jahr  
3% weniger energieverbrauch

waSSer/abFall
 
wir steigern die wasser- und  
materialeffizienz.

ziel
pro tonne und Jahr 3% weniger  
wasserverbrauch und abfall

verantwortung  
Für die zukunFt

nacHHalTige enTwicklung

im dialog mit den externen und internen anspruchsgruppen wurden  
zielindikationen mit dem grössten wirkungsgrad definiert.

bei der entwicklung unseres geschäfts nehmen wir eine  
langfristige perspektive ein. gegenüber unseren kunden,  
beteiligten und mitarbeitenden agieren wir mit respekt und 
verantwortung. sicherheit, qualität, umweltschutz, fairer  
umgang, soziale verantwortung, verantwortungsvolles wachs-
tum und wertschöpfung stehen bei unserer arbeit im  
mittelpunkt.

more value
gesellschaftliches projekt in indonesien: sika verbessert seit  
2008 für 1'500 menschen jährlich die ökologischen bedingungen in 
ihrem lebensumfeld. 

less impact 
reduzierung des energiebedarfs: neues und nachhaltiges sika trainings-
center in stuttgart – geplant und gebaut gemäss den nachhaltigkeits-
kriterien der deutschen gesellschaft für nachhaltiges bauen e.v. (dgnb®)
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innovaTionen und wacHSTum
Für wachstum braucht es innovationen, für innovationen 
braucht es Forschung. dementsprechend bedeutend sind For-
schung und entwicklung (F & e) im unternehmen. die seit eini-
gen Jahren bestehende F & e-strategie von sika brachte zahlrei-
che patente, viele neue produkte und eine hohe innovationsrate 
hervor. 

ForScHung und enTwicklung
Forschung und entwicklung betreibt sika zum einen mit der toch- 
tergesellschaft sika technology ag auf globaler ebene, zum an-
deren mit neunzehn technologiezentren in amerika, europa und 
asien auf lokaler ebene. aufgabe der sika technology ag ist es, 
globalen trends – wie ressourcenschonenden baumethoden, 
energiesparenden baumaterialien sowie leichteren und sicher- 

eren Fahrzeugen – mit neuen produktentwicklungen gerecht zu 
werden. die technologiezentren richten sich nach den lokalen  
bedürfnissen aus. so sind die eigenheiten der bauindustrie – 
rohstoffe, klima, gesetzliche bestimmungen – von land zu 
land verschieden und erfordern teilweise erhebliche anpas-
sungsentwicklungen bei den produkten.

inveSTiTionen
um möglichst schnell mit neuen und patentierten pro-
dukten auf den markt zu kommen, setzt sika gruppen-
weit einen siebenstufigen entwicklungsprozess für pro-
dukte ein – den sogenannten product creation process. die 
gesamtaufwendungen für Forschung und entwicklung im 
konzern betrugen im berichtsjahr CHF 166.1 mio. (vorjahr: 
CHF 162.8 mio.), was rund 3.2% des umsatzes entspricht (vor-
jahr: 3.4%).

73
patente meldete sika 2013  
an – hinzu kamen  
73 erFindungsmeldungen

800  
mitarbeitende arbeiten  
ausschliesslich in der  
Forschung und entwicklung

mut zur 
innovation 

entwicklungsschwer-
punkte der einzelnen  
zielmärkte

ProdukTe und innovaTionen

sikas erfolg und reputation basieren darauf, dass innovation seit jeher 
tradition hat. so stehen innovationsmanagement und die Fokussie-
rung auf die entwicklung von qualitätsprodukten und bestmöglichen 
lösungen für die kunden im mittelpunkt der arbeit. sika hat einen 
prozess zur produkterstellung eingeführt, um die beständige entwick-
lung neuer produkte, systeme und lösungen zum kleben, dichten, 
dämpfen, verstärken und schützen in den definierten zielmärkten 
voranzutreiben. 
durch investitionen in die etablierten technologiezentren und labore 
profitiert sika vom weltweiten netzwerk aus partnern, zulieferern und 
wissenschaftlern. gleichzeitig erfüllt sika das versprechen, überall auf 
der welt nah beim kunden zu sein.

concreTe 
im bereich concrete liegt der entwicklungsschwerpunkt auf der optimierung lokal 
verfügbarer rohstoffe, sowohl der einzelkomponenten des betons selbst (sand, 
zuschläge, zement) als auch der zusatzmittel – speziell der hochvolumigen beton-
verflüssiger, der zementadditive und der spritzbetonbeschleuniger.

Sealing & bonding 
aufgrund verschärfter regulierungen für kleb- und dichtstoffe hat sika unter der 
marke sikahyflex® neue hochleistungsprodukte für die gebäudehülle lanciert, die 
höchsten technischen und regulatorischen ansprüchen genügen. 

rooFing 
in der entwicklung von dachabdich-
tungen legt sika den schwerpunkt auf 
Flüssigkunststoffe aus organischen 
verbindungen mit geringen emissio-
nen. die i-cure®-technologie von sika 
machte die entwicklung von umwelt-
verträglichen Flüssigfolien möglich, 
die auch den verarbeitenden hand-
werkern optimalen schutz bieten.

induSTry
in der Fahrzeugindustrie geht der 
trend in richtung leichtbau mit ver-
bundwerkstoffen. Für diesen markt 
hat sika eine neue, umfassende pro-
duktplattform von hochleistungskleb-
stoffen entwickelt. einen weiteren 
schwerpunkt legt sika auf klebstoffe 
für den wachstumsmarkt erneuerba-
rer energien wie wind und solar.

waTerProoFing 
bei den bauwerksabdichtungen stehen die tunnelbau-abdichtungssys-
teme im vordergrund. sika fokussiert insbesondere auf abdichtungs-
systeme, die nach dem betonieren eingesetzt werden.

reFur-
biSHmenT
basierend auf neuen Füllstoffkonzep-
ten produziert sika neue hochleis-
tungsmörtel mit besseren verarbei-
tungseigenschaften und erweiterten 
einsatzmöglichkeiten. durch den er-
satz von zementanteilen durch ande-
re zuschlagstoffe hat sika die nach-
haltigkeit dieser produkte deutlich 
verbessert. die fein abgestimmten 
Füllerkomponenten werden den lo-
kalen rohstoffen und den kundenbe-
dürfnissen angepasst. 

Flooring 
um den steigenden anforderungen 
an die verarbeitungssicherheit und 
die umweltverträglichkeit im bereich 
Fussböden gerecht zu werden, hat 
sika erste produkte für benzylalkohol-
freie epoxidharzfussböden entwickelt: 
eine neue grundierung, einen neuen 
verlaufsboden und einen ableitfähi-
gen boden. 



Paul Schuler
emea
26 Jahre bei sika in der schweiz,  
in deutschland und in den usa

José luis vázquez
lateinamerika
30 Jahre bei sika in spanien  
und lateinamerika

adrian widmer
Finanzen (cFo)
7 Jahre bei sika in der schweiz

Thomas Hasler
technologie (cto)
25 Jahre bei sika in den  
usa und in der schweiz

ernesto Schümperli
concrete & waterproofing
27 Jahre bei sika in kolumbien 
und in der schweiz

Silvio Ponti
stv. vorsitzender der konzernleitung,  
building systems & industry
30 Jahre bei sika in der schweiz und  
in den niederlanden

Heinz gisel
asien/pazifik
23 Jahre bei sika in der 
schweiz, in den usa, 
in österreich und in asien

christoph ganz
nordamerika
18 Jahre bei sika in der schweiz, 
in Frankreich und in den usa

Jan Jenisch
vorsitzender der konzernleitung (ceo)
18 Jahre bei sika in der schweiz,  
in deutschland und in asien

20 21

die konzernleitung von sika ist ein team von neun persönlichkeiten. 
ihre unterschiedlichen karrieren führten sie zu sika gesellschaften  
in der ganzen welt. das bild entstand anlässlich eines management-
meetings im werk düdingen, schweiz, einem von zehn modernen 
klebstoffwerken von sika weltweit. 

konzernleiTung

leadership



22
unser Jahr 2013 
Führungsstruktur 23

unser Jahr 2013 
mitarbeitende 

verwaltungsrat
 
 
Paul Hälg, präsident
urs F. burkard

Frits van dijk
willi k. leimer

monika ribar
daniel J. Sauter

ulrich w. Suter
christoph Tobler 

vorsitzender der konzernleitung

Jan Jenisch

emea 

 
 
 
Paul Schuler 

asien/paziFik 

 
 
 
Heinz gisel

nordamerika 

 
 
 
christoph ganz

lateinamerika
 
 
 
 
José luis vázquez

Finanzen 

adrian widmer

concrete & waterprooFing

ernesto Schümperli

building sYstems & industrY 

Silvio Ponti, stv. ceo

technologY 

Thomas Hasler

ganzheitliche 
Führung, Flache  
hierarchien

die tätigkeiten aller mitarbeitenden sind klar auf strategische 
und operative ziele ausgerichtet. viele mitarbeitende werden 
hierzu mittels zielvereinbarungen geführt. der kooperative 
Führungsstil stellt sicher, dass die mitarbeitenden an entschei-
dungsfindungen beteiligt sind. vorgesetzte sollen für ihre mit-
arbeitenden ein vorbild sein und deren initiative, kreativität und 
entwicklung fördern. sika befördert vorrangig interne kandida-
ten auf Fach- und Führungspositionen. so wurden beispielsweise 
in den letzten beiden Jahren sika senior management-Funktio-
nen fast ausschliesslich intern besetzt. 

Führungskräfte werden von sika auf verschiedenen ebenen ge-
fördert: zum einen durch Fort- und weiterbildung – initiiert durch  
die jeweiligen landesgesellschaft oder durchgeführt von der sika 
business school. zum anderen legt sika wert darauf, dass der 
Führungsnachwuchs verschiedene Funktionsbereiche kennen-
lernt und idealerweise erfahrungen in anderen ländern sammelt. 
konzernweit gültige richtlinien garantieren mitarbeitenden, die 
für längere zeit im ausland arbeiten, sicherheit, klarheit und ei-
nen fairen arbeitsvertrag.

beScHäFTigTenzaHl
die zahl der mitarbeitenden stieg im berichtsjahr um 7.0% auf 
16’293 (vorjahr: 15’233). der grossteil der neuen mitarbeitenden 
– insgesamt 1’058 personen – stiess im rahmen von akquisi-
tionen zu sika. 

die altersstruktur von sika ist recht ausgewogen: 17.5% der mit-
arbeitenden sind jünger als 30 und 20.6% älter als 50 Jahre. 
gemeinsam erwirtschafteten alle mitarbeitenden von sika im 
Jahr 2013 eine nettowertschöpfung von CHF 1’542 mio. (vorjahr: 
CHF 1’465 mio.). dies entspricht einer nettowertschöpfung pro 
mitarbeiter von CHF 98’000 (vorjahr: CHF 96’000). 

kompetenz und  
engagement

miTarbeiTendeFÜHrungSSTrukTur

sika business school

die sika business school bietet 
diverse programme in den berei-
chen managemententwicklung und  
talent development an. im berichts- 
jahr nahm das komplette sika senior 
management – rund 160 Führungs-
kräfte – an einem mehrtägigen 
Führungsseminar an der internati-
onalen business school IMD in lau-
sanne (schweiz) teil. darüber hinaus 
führte die sika business school glo-
bale und regionale Führungstrai-
nings für nachwuchskräfte durch. 

mit zahlreichen schulungen zur 
stärkung der vertriebskompetenz 
setzt die sika business school auch 
einen besonderen schwerpunkt auf 
den bereich vertrieb/marketing. auf 
lokaler und regionaler ebene finden 
des weiteren zahlreiche trainings 
zu den sika produkten und zu deren 
anwendungsmöglichkeiten statt. 
auf diese weise wird die kompetenz 
in der kundenberatung weltweit  
gefördert.

sika fördert die kompetenz und den unternehmergeist der mitarbei-
tenden. entscheidungen und verantwortlichkeiten werden auf die 
kompetenzebene delegiert. schulung und entwicklung der mitarbeiter 
haben eine hohe priorität. sika bildet interne Führungskräfte aus und 
bevorzugt interne kandidaten bei beförderungen. 

ganzheitliche Führung der wirtschaftsregionen und zielmärkte,  
von der entwicklung über die produktion bis zum kunden. sika orga-
nisisert sich soweit wie möglich dezentral, mit flachen hierarchien und 
breiten kontrollspannen.

16’000

15’000

14’000

13’000

12’000

09 10 11 12 13

ENTWICKLUNG MITARBEITENDE

«Für uns sind die sika kunden 
teammitglieder, die unsere 
ziele teilen.»
STePHan engelHardT
application Field technician rooFing 

sika deutschland
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in mio. cHF erläuterungen 2012 2013

Flüssige mittel 1  994.2  994.2

Forderungen aus lieferungen und leistungen 2  871.5  871.5

vorräte 3  521.6  521.6

aktive rechnungsabgrenzungen  83.9  83.9

übrige kurzfristige aktiven 4  26.5  26.5

umlaufvermögen 2 497.7 2 497.7

sachanlagen 5  873.3  873.3

immaterielle werte 6  742.3  742.3

beteiligung an assoziierten gesellschaften 7  15.3  15.3

latente steueransprüche 8  85.7  85.7

übrige langfristige aktiven 4  48.0  48.0

anlagevermögen 1 764.6 1 764.6

akTiven 4 262.3 4 262.3

schulden aus lieferungen und leistungen 9  492.1  492.1

passive rechnungsabgrenzungen 10  197.6  197.6

obligationenanleihe 12  249.9  249.9

steuerschulden  57.4  57.4

kurzfristige rückstellungen 13  15.5  15.5

übrige kurzfristige schulden 11  31.0  31.0

kurzfristiges Fremdkapital 1 043.5 1 043.5

obligationenanleihen 12  847.1  847.1

langfristige rückstellungen 13  81.9  81.9

latente steuerverbindlichkeiten 8  97.5  97.5

verpflichtungen gegenüber arbeitnehmern 14  152.9  152.9

übrige langfristige schulden 11  32.0  32.0

langfristiges Fremdkapital 1 211.4 1 211.4

FremdkaPiTal 2 254.9 2 254.9

aktienkapital  1.5  1.5

eigene aktien -27.6 -27.6

reserven 2 018.6 2 018.6

anteile Sika aktionäre am eigenkapital 1 992.5 1 992.5

anteile minderheiten  14.9  14.9

eigenkapital 15 2 007.4 2 007.4

PaSSiven 4 262.3 4 262.3

konzernbilanz per 31. dezember

perFormance

konzernrecHnung

details zur geldFlussrechnung
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KONZERNERFOLGSRECHNUNG VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER
% 2012 % 2013 Verände­

rungen in %
in Mio. CHF Angepasst 1

Nettoerlös  100.0 4’828.9  100.0 5’142.2  6.5

Materialaufwand -47.8 -2’309.6 -47.6 -2’446.6

Bruttoergebnis  52.2 2’519.3  52.4 2’695.6  7.0

Personalaufwand -21.5 -1’037.2 -20.1 -1’031.1

Übriger operativer Aufwand -18.8 -909.0 -19.2 -988.6

Betriebsgewinn vor Abschreibungen  11.9  573.1  13.1  675.9  17.9

Abschreibungen -2.9 -140.1 -2.9 -152.4

Betriebsgewinn  9.0  433.0  10.2  523.5  20.9

Zinsertrag  0.1  6.9  0.1  3.0

Zinsaufwand -0.8 -38.0 -0.7 -33.9

Übriger Finanzertrag  0.1  2.8  0.1  5.8

Übriger Finanzaufwand -0.3 -16.3 -0.4 -22.8

Erfolg aus assoziierten Gesellschaften  0.0  1.4  0.0  1.1

Gewinn vor Steuern  8.1  389.8  9.3  476.7  22.3

Ertragssteuern -2.3 -111.3 -2.6 -132.0

Gewinn  5.8  278.5  6.7  344.7  23.8

davon Sika Aktionäre  5.8  276.9  6.7  342.2

davon nicht beherrschende Anteile  0.0  1.6  0.0  2.5

1  Angepasst wegen der Anwendung des geänderten IAS 19 (vgl. Konsolidierungsgrundsätze).

in mio. cHF 2012 2013

betriebstätigkeit 427.3 574.0

investitionstätigkeit -139.0 -555.0

Finanzierungstätigkeit 173.9 23.9

umrechnungsdifferenzen -4.0 -8.8

nettoveränderung der flüssigen mittel 458.2 34.1

betriebstätigkeit 427.3 574.0

investitionstätigkeit -139.0 -555.0

Freier geldfluss 288.3 19.0

akquisitionen / desinvestitionen abzüglich flüssiger mittel 8.5 410.9

zunahme (+) / abnahme (-) von Finanzanlagen 5.7 2.8

oPeraTiver Freier geldFluSS 302.5 432.7
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KONZERNBILANZ
1.1.2012 31.12.2012 31.12.2013

in Mio. CHF Angepasst 1 Angepasst 1

Flüssige Mittel  536.0  994.2 1’028.3

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  875.3  871.5  909.7

Vorräte  530.6  521.6  539.0

Aktive Rechnungsabgrenzungen  75.8  83.9  92.0

Übrige kurzfristige Aktiven  34.0  26.5  18.9

Umlaufvermögen 2’051.7 2’497.7 2’587.9

Sachanlagen  860.6  873.3  920.2

Immaterielle Werte  771.0  742.3 1’066.0

Beteiligung an assoziierten Gesellschaften  21.1  15.3  13.9

Latente Steueransprüche  102.4  109.4  104.7

Übrige langfristige Aktiven  30.5  42.2  39.3

Anlagevermögen 1’785.6 1’782.5 2’144.1

AKTIVEN 3’837.3 4’280.2 4’732.0

Schulden aus Lieferungen und Leistungen  501.0  492.1  560.0

Passive Rechnungsabgrenzungen  191.4  197.6  204.9

Obligationenanleihe  0.0  249.9  299.7

Steuerschulden  58.0  57.4  72.6

Kurzfristige Rückstellungen  11.3  15.5  22.0

Übrige kurzfristige Schulden  59.1  31.0  29.9

Kurzfristiges Fremdkapital  820.8 1’043.5 1’189.1

Obligationenanleihen  796.0  847.1  946.9

Langfristige Rückstellungen  90.6  81.9  93.0

Latente Steuerverbindlichkeiten  98.0  96.2  129.6

Verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern  251.7  269.7  212.9

Übrige langfristige Schulden  40.0  32.0  24.3

Langfristiges Fremdkapital 1’276.3 1’326.9 1’406.7

FREMDKAPITAL 2’097.1 2’370.4 2’595.8

Aktienkapital  1.5  1.5  1.5

Eigene Aktien -55.7 -27.6 -13.7

Reserven 1’781.4 1’921.0 2’132.3

Anteil Sika Aktionäre am Eigenkapital 1’727.2 1’894.9 2’120.1

Nicht beherrschende Anteile  13.0  14.9  16.1

EIGENKAPITAL 1’740.2 1’909.8 2’136.2

PASSIVEN 3’837.3 4’280.2 4’732.0

1  Angepasst wegen der Anwendung des geänderten IAS 19 (vgl. Konsolidierungsgrundsätze).

KONZERNRECHNUNG
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building trust

was wir anbieten, hat qualität,  
und was wir versprechen, hat  
zukunFt. daFür setzen wir uns 
täglich ein. 

gemeinsam, entschlossen und  
im geist der pioniere. 

Haider ali malHi
target market manager concrete

pakistan

benedicT blank
production 

deutschland

cHriSTine kalTSiS-morey
qualitY control lab manager

usa

building trust ist für mich  
rücksichtnahme, die synergie  
und wahren respekt bringt.

transparenz ist die basis für  
echte partnerschaft mit kunden, 
lieferanten und kollegen.

gabriel carPenTier
sales representative residential construction sealing & 

bonding, reFurbishment und waterprooFing, kanada

sika steht für qualität. das sagen uns 
die kunden jedes mal, wenn wir unser
angebot vorstellen.

gleichbleibend hohe produktqualität: 
diesen anspruch wollen mein team 
und ich verwirklichen – tag für tag.

vertrauen ist ergebnis und versprechen zugleich. entscheidend ist nicht nur, 
was wir sagen, sondern vor allem, was wir tun. des halb haben wir sika  
mitarbeitende auf der ganzen welt und aus verschie densten bereichen und  
positionen gefragt, wie sie building trust verstehen und was sie dazu  
beitragen, um diesen anspruch einzulösen. 

die antworten machen deutlich: vertrauen und qualität sind keine selbst- 
verständlichkeit. sie werden jeden tag aufs neue erarbeitet.

david Svoboda
sales target market concrete und target market 

waterprooFing, tschechien

wir sind partner, Freunde, kollegen 
und unterstützer bei der lösung 
komplexer kundenprobleme.

Hanaa adbel Hamid
target market manager reFurbishment

ägYpten

meine heimat macht einen schwieri-
gen wandel durch. die rückendeckung 
meiner sika Familie gibt mir halt.
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angela Wei
researCh & DeVeLoPMent Manager

ChIna

mario Silva
teChnICaL DePartMent

UrUgUay

nicole medel
aCCoUntIng

ChILe

cHriStopHe Bind
InDUstrIaL UnD exPort saLes Manager

grossBrItannIen

JoHanna göBl
oFFICe Manager UnD hr Manager

Ungarn

dave tito
WarehoUse oPeratIons

neUseeLanD

ngyen tHi yen
PUrChasIng UnD CUstoMer serVICe sUPerVIsor

VIetnaM

miloudi naFil
CoUrIer

MaroKKo

Wir entwickeln innovative, zuverlässige  
Produkte und stellen sicher, dass der 
Kunde der Qualität vertrauen kann.

17 Jahre sika Mitarbeiter, davor 24 
Jahre Kunde. Beide Blickwinkel zeig-
ten mir: Vertrauen steht im Zentrum.

Wir haben einen radar für innovative 
Ideen, die zur entwicklung von sika 
beitragen. so leben wir Building trust.

Die Menschen, die bei sika  
arbeiten, bauen auf mich. Daher  
will ich mein Bestes geben.

everbuild gehört erst seit Kurzem  
zur sika Familie. Da ist es wichtig, 
sich aufeinander verlassen zu können.

Für unseren erfolg ist dieser Leit- 
gedanke massgeblich, da er auch 
unsere Kundenbeziehungen prägt.

Ich arbeite hart am aufbau guter,  
aufrichtiger Beziehungen mit Part-
nern, einkäufern und Vertretern.

Building trust bedeutet erfolg  
für alle.

BUILDIng trUst. Der Beste  
BeWeIs sInD Unsere MItar-
BeItenDen. Ihr PIonIer- 
 geIst, Ihre Partner- 
sChaFtLIChKeIt UnD Ihre 
aUsDaUer BILDen Das  
FUnDaMent Unseres er-
FoLgs UnD Der ZUsaMMen-
arBeIt MIt Unseren KUnDen.

Zu den vollständigen Statements:
annualreport.sika.com

martin konStanZer
DePartMent Manager sCaLe-UP, r & D seaLIng & BonDIng

sChWeIZ

alvin lin
sPeCIFICatIon engIneer

sIngaPUr

Wir haben Wirtschaftskrisen über-
wunden – in erster Linie dank dem 
engagement unserer Mitarbeitenden.

Wir tragen die Verantwortung  
vom Labor bis zum einsatz bei  
den Kunden.

Wir schaffen die Basis für architekten 
und Berater, damit sie vom Keller bis 
zum Dach auf sika zurückgreifen.

Hollman togora
saLes sUPPort aDMInIstrator

KoLUMBIen
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Sealing & bondingsealing & bonding

innovative kleb- und dichtstoFFe 
übernehmen neue Funktionen  
und lieFern zukunFtsweisende  
resultate: 

leichtbau bei auto mobilen senkt  
energieverbrauch und co2-ausstoss. 
elastizität macht gebäude erd- 
bebensicher. emissionsarme  
gebäudehüllen erhöhen die lebens-
qualität. 

das ist sika. das ist building trust.

zahlen,
Fakten,
highlights

vor Über  
40 JaHren 
erfand sika den ersten  
kommerziell genutzten  
ein komponenten-klebstoff 
auf polyurethanbasis.

60 millionen

auToScHeiben 
pro Jahr werden mit sikaflex® geklebt.

pro Jahr werden 

Über 1 millionen 
FenSTer- 
raHmen 
mit sika produkten abge-
dichtet und sparen damit 
über die ganze lebenszeit 
mehr als 

10’000  
Tankwagen 
Heizöl 

ein.

sika klebstoffe machen 

15 millionen 
auToS 
JäHrlicH 
stabiler und sicherer.

in den letzten 10 Jahren wurden über

50 millionen m2 FenSTer 
und FaSSaden 
mit sika kleb- und dichtstoffen produziert.

mit sikas Jahresproduktion an parkett-
klebstoffen liesse sich eine Fläche von über

1’000 FuSSball-
Feldern 

verkleben.

dank den innovativen vorbehandlungssystemen von sika entstehen  
bei der direktverglasung jährlich

150’000 liTer weniger 
flüchtige organische verbindungen (voc).
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Sealing & bonding

unsichtbare 
revolution

rüstung von bauten und senken durch eine dichtere gebäude-
hülle als bei herkömmlichen Fassaden den energieverbrauch für 
heizung und kühlung. 

ihre bewährungsprobe haben klebeverbindungen schon lange 
bestanden. in der automobil- und schienenfahrzeugindustrie 
sind geklebte scheiben oder karosserieteile heute alltag. sie 
halten grossen temperaturdifferenzen, nässe, schnee, chemi-
kalien sowie laufend wechselnden belastungen über lange zeit 
hinweg stand und haben damit die konstruktion und produktion 
von Fahrzeugen revolutioniert. 

diese erfahrungen wurden in den letzten Jahren auf den ge-
bäudebereich übertragen. so sind die gläser und paneele vieler 
neuer hochhäuser heute aufgeklebt und nicht mehr verschraubt. 
prominente beispiele, die mit klebelösungen von sika realisiert 
wurden, sind «the shard» von renzo piano oder der «swiss-re-
tower» von norman Foster in london. das kleben von Fens-
terscheiben und paneelen bringt mehrere vorteile mit sich: die 
montage geht schnell voran und die scheiben oder platten brau-
chen keine metallrahmen mehr, die kältebrücken bilden. zudem 
können durch die kraftschlüssige verbindung verkleidungsma-
terialien neu eine aussteifende Funktion übernehmen. dies ver-
einfacht die planung, spart material, erhöht die nutzfläche durch 
den wegfall von aussteifenden elementen und ermöglicht nicht 
zuletzt den architekten neue gestalterische Freiheiten. 

die übertragung der klebetechnik vom Fahrzeugbau auf ge-
bäude war und ist eine herausforderung für die entwickler: 
bei Fahrzeugen genügt aufgrund der lebensdauer oder von 
service zyklen oft eine haltbarkeit der verbindungen von zehn 
Jahren. bei gebäuden hingegen sind standzeiten von mindestens  
25 Jahren gefordert. erst dann steht in der regel eine grosse sa-
nierung der hülle an, bei der beispielsweise auch Fensterschei-
ben ausgetauscht werden. 

gerade wegen der langen lebendauer steigen auch die anfor-
derungen an die gebäudehüllen. ihre nachhaltigkeit hängt nicht 
nur von der konstruktion, sondern auch von den verwendeten 
baustoffen ab. sie müssen langlebig und emissionsarm zugleich 
sein, und in diesem bereich übernimmt sika eine führende rolle.

SicHerHeiT bei erdbeben 
klebeverbindungen haben aber nicht nur den bau von gebäuden 
ein stück weit revolutioniert, sondern auch ganz neue möglich-
keiten für die erhöhung der erdbebensicherheit bei bestehenden 
bauten geschaffen. spezielle, nur wenige millimeter dicke klebe-
anker erlauben es heute, die tragstruktur eines hauses schnell 
und einfach zu verstärken. im Falle eines erdbebens bleibt so 
wichtige bausubstanz erhalten und können menschenleben ge-
rettet werden. 

die neuen einsatzgebiete zeigen: obwohl meist unsichtbar,  
haben klebe- und dichtstoffe einen grossen einfluss auf uns, 
unser leben und unsere gesellschaft. sie vereinfachen die 
schnelle erstellung von bauwerken, sorgen für sicherheit,  
erlauben einen schonenden umgang mit den natürlichen 
ressourcen und bieten ganz neue möglichkeiten für die ge- 
staltung von gebäuden. einige davon prägen heute schon die 
skylines der grossen städte.  <

rund 7.5 billionen dollar werden jedes Jahr weltweit im bausek-
tor investiert – das sind 10 prozent des bruttoinlandproduktes. 
Für 2014 prognostiziert das britische beratungsunternehmen 
KHL einen anstieg der investitionen um 4.5 prozent. treiber der 
boomenden baubranche ist vor allem der wirtschaftliche auf-
stieg von schwellenländern und der damit verbundene ansturm 
auf die grossen städte. dort herrscht eine riesige nachfrage nach 
wohn- und arbeitsraum sowie nach verkehrswegen. 

der bauwirtschaft kommt in diesem kontext eine schlüsselfunk-
tion zu. ihre aufgabe ist es, nicht nur in möglichst kurzer zeit die 
nötigen wohn-, büro- und verkehrsflächen zu erstellen, sondern 
gleichzeitig auch bauten zu realisieren, die wenig betriebsener-
gie benötigen, dauerhaft sind und ihren nutzern sicherheit vor 
erdbeben bieten. denn zahlreiche der boomenden städte befin-
den sich in zonen mit erhöhter erdbebengefahr. so etwa mexiko 
city, istanbul, tokio oder viele städte in china. 

vorbild FaHrzeugbau
um diesen ansprüchen gerecht zu werden, braucht es neue, in-
novative bautechnologien. dazu zählen auch kleb- und dicht-
stoffe, wie sie sika herstellt und weltweit vertreibt. sie ver-
kürzen die bauzeiten, erlauben einfachere konstruktions- und 
bauweisen, ermöglichen die erdbebensichere aus- oder nach-

neue kleb- und dichtstoffe haben in den 
letzten Jahren die konstruktion von gebäuden 
revolutioniert. dadurch sind sie ein wichtiger 
baustein für die bewältigung der künftig 
anstehenden bauaufgaben.  

teXt:   reto westermann,  
 Freier Journalist

Foto: wolFgang bellwinkel

> 
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Das Konzept von erhöhter agilität geht weit über die 
herausragende Leistung und das dynamische Fahrer-
lebnis dieses offroaders hinaus. es umfasst auch sein 
Design, den Verbrauch, die emissionen und insbeson-
dere auch das sicherheitskonzept. Kurz gesagt, dazu 
gehört ein ganzes Bündel von Verbesserungen, die 
alle direkt miteinander verknüpft sind.

aluminiumkaroSSerie
Das gewicht des Fahrzeugs war ein wesentlicher as-
pekt, da es erheblichen einfluss auf die gesamte agili-
tät und Leistung hat. Die erfolgversprechendste Mög-
lichkeit, das gewicht eines Fahrzeugs zu reduzieren, 
liegt bei der Materialwahl. Die Karosserie des range 
rover sport besteht deshalb ganz aus aluminium. 
allein die neue Karosserie ist 39 Prozent leichter als 
das stahläquivalent. Das ergebnis: insgesamt 420 kg  
weniger gewicht. Die Folgen: weniger Verbrauch und 
damit weit weniger emissionen, bessere nutzung 
der Motorleistung, grössere on- und offroad-taug-
lichkeit.

leicHter und SicHerer 
Leichtere Materialien wie aluminium und Verbund-
stoffe haben im Vergleich zum konventionellen stahl 
jedoch ein völlig anderes Crashverhalten. Daher hat 
sika unter anwendung seines Fachwissens auf dem 
spezialgebiet der crashresistenten strukturver-

automotive

 WegBereIter:
sIKa Ist FührenD 
BeI CrashFesten 
KLeBstoFFen  
Für Den aUto- 
MoBILBaU

Der neue range rover sport wurde 
komplett von grund auf neu ge-
staltet. Das Ziel bestand darin, ihn 
zum schnellsten, agilsten und fah-
raktivsten Land rover aller Zeiten 
zu machen und dabei eine einmalige 
Fahrdynamik mit der branchenweit 
besten geländetauglichkeit zu kom-
binieren. Dadurch hat Land rover 
einen neuen Meilenstein im auto-
mobildesign gesetzt. Die innovativen 
Klebstofftechnologien von sika 
nehmen bei der Verbesserung der 
Fahrzeugsicherheit eine wesentliche 
rolle ein.

die leichtbaukarosserie des neuen  
range rover Sport: 
39% weniger gewicht, sika verstärkt,  
crashresistent.

> 

© Jaguar Land rover > 
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klebung gemeinsam mit dem range rover sport- 
Projektteam bei der frühen entwicklung während der 
anfänglichen technischen Konstruktionsphase mit 
dem Projekt begonnen
  
leiStungSStarke craSHFeStigkeit
Die Leichtbauweise stellt für die art der Verbindung 
und Verstärkung verschiedener Materialien ganz 
neue herausforderungen dar. Die Konstruktion der 
Karosserie erfordert ausgeprägte Festigkeits- und 
energieabsorptionszonen. Da das Crashverhalten der 
einzelnen Fahrzeugbereiche genauestens kontrolliert 
werden muss, bietet sika automobilherstellern eine 
umfassende Palette an innovativen Materialien und 
Produkten einschliesslich genauen Computermodel-
len für die entwicklung zugeschnittener Lösungen. 

Sikapower® Für StrukturverkleBungen
Die Verwendung von Leichtbaumaterialien bedeutet 
in vielen Fällen den einsatz moderner Klebetechno-
logien. Konkret heisst das hochfeste Verklebungen, 
die für das Crashenergiemanagement und die Ver-
stärkung der Karosseriekonstruktion erforderlich sind 
und neu entwickelte, verstärkte Kunststoffelemente 
für verbesserte steifigkeit und Beständigkeit.

sikaPower® wird zur Verklebung von Bereichen ge-
nutzt, die hohen mechanischen Belastungen ausge-
setzt sind. Durch den einsatz des Klebstoffes kann 
die Karosseriestruktur selbst mehr energie absorbie-
ren und zeigt ein sicherheitsoptimiertes Crashverhal-
ten. sikaPower® erhöht nicht nur die steifigkeit der 
Fahrzeugkarosserie, sondern ist auch extrem alte-
rungbeständig, dauerhaft und verfügt über hervor-
ragende Verarbeitungseigenschaften. 

Die sika Produkte im range rover sport verbessern 
das Crashverhalten und die Crashresistenz entschei-
dend. sie tragen massgeblich zur Leichtbauweise bei, 
verringern Vibrationen und geräuschentwicklung und 
erhöhen insgesamt die sicherheit der Passagiere. <

der neue range rover Sport
sika verstärkter Leichtbau macht 
das Fahrzeug sicherer. Weniger 
gewicht verbessert die Fahreigen-
schaften, senkt den Verbrauch und 
vermindert den Co2-ausstoss.

paradigmawechsel in der  
automobilproduktion
Die konventionellen Verbindungs-
techniken haben starke Konkurrenz 
erhalten. Was bisher geschweisst, 
genietet oder verschraubt wurde, 
wird heute und in Zukunft geklebt. 
sika bietet ein ganzes Programm 
von Klebstoffen für die industrielle 
Fertigung, mit denen unterschied-
lichste Materialien verbunden, ver-
stärkt und abgedichtet werden. 

video
mehr zum crash- 
resistenten kleben
annualreport.sika.com

© Jaguar Land rover

© Jaguar Land rover

LeIChtBaUMaterIaLIen  
BeDeUten Den eInsatZ  
MoDerner KLeBeteChno- 
LogIen
> 

crashresistenz: kleben ist besser
Zwei teile im Crashtest, links die 
geschweissten Versionen, rechts die 
geklebte: Die geklebte absorbiert 
die Kräfte besser und wird weit 
weniger stark verformt. 
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zurzeit sind rund eine milliarde perso-
nenwagen zugelassen, und es werden 
jedes Jahr mehr. angesichts dessen und 
der tatsache, dass ressourcenknappheit, 
steigender energieverbrauch und die zu-
nahme der co2-emissionen zwingend 
neue ideen, technologien und produkti-
onsweisen verlangen, ist es einleuchtend, 
dass die zukunft effizientere Fahrzeuge 
braucht. dabei ist ein aspekt entschei-
dend: auch wenn ein paar kilo weniger 
gewicht, ein paar gramm weniger co2 
oder etwas weniger material- oder ener-
gieverbrauch bei einem einzelnen Fahr-
zeug bescheiden erscheinen, sind die 
Folgen spürbar. denn jedes Jahr werden 
millionen neuwagen gebaut. da kann 
selbst eine kleine verbesserung grosse 
auswirkungen haben.

die zukunFT geHörT dem leicHTbau und dem mulTi-
maTerialdeSign
weil heute der material- oder der energieverbrauch im Fokus ste-
hen, geht die entwicklung beschleunigt in richtung leichtbau. 
das führt konsequent zum sogenannten multimaterialdesign. 
die Fahrzeuge bestehen nicht mehr wie früher im wesentlichen 
aus stahl, sondern aus kombinationen verschiedenster materi-
alien. seit den neunzigerjahren nahm der aluminiumanteil im 
Fahrzeugbau stetig zu, und carbonfaserverstärkte kunststoffe 
(CFK) werden trotz höherer preise vermehrt eingesetzt.

bmw i3 – SeTzT maSSSTäbe in der leicHTbauweiSe
die traditionellen materialverbindungen nieten, schrauben und 
schweisstechniken wie punktschweissen werden abgelöst oder 
ergänzt durch klebeverbindungen, die nicht nur ultrahochfest 
sind, sondern gleichzeitig auch elastisch bleiben. 

die klebstoffe müssen auf unterschiedlichen materialien gleich 
gut haften, aber auch deren unterschiedliche ausdehnungsver-
halten kompensieren – bei gleichzeitig idealer steifigkeit und 
optimiertem Fahrverhalten. 

die ultra-high-modulus-klebstoffe (UHM) auf i-cure®-basis 
sind eine neuentwicklung, mit der sika frühzeitig auf den trend 
der materialvielfalt im automobilbau reagiert. sie ermöglichen 
schnelle Fügeprozesse bei multimaterialkombinationen und ga-
rantieren dauerhafte Funktionalität. sika uhm-klebstoffe sind 
einzigartig in der branche. sie eignen sich sowohl für den vollau-
tomatischen klebstoffauftrag in den produktionsstrassen wie 
auch für den manuellen auftrag. paradebeispiel für die anwen-
dung der neuen sika UHM-klebstofftechnologie ist der BMW i3, 
der vorreiter der reinen elektromobilität.

mercedeS S-klaSSe – geklebTe zukunFT
die mercedes s-klasse zeichnet sich aus durch eine modulbau-
weise der neuesten generation, in welcher die verschiedensten 
materialkombinationen zum einsatz kommen. daraus resultie-
ren höchste anforderungen an konstruktion und verbundtech-
nik. die karosserie basiert auf einem materialmix von aluminium 
und hochfesten stählen. dafür sind spezielle verbundtechniken 
und dichtstoffe zur optimierung von sicherheit, schwingungs-
verhalten und akustik gefragt. bei der neuen s-klasse kommen 
verschiedenste sika lösungen zum einsatz: UHM-klebstoffe zur 
verbindung des leichtbau-aluminiumdachs mit der stahlka-
rosserie und zur steigerung der Fahrzeugsteifigkeit insgesamt, 
dazu ultraelastische klebstoffe für die abzeichnungsfreie ver-
klebung der dachversteifungsdeckel. ausserdem wird sika kleb-
stoff für die verglasung eingesetzt. die expandierenden sika ka-
rosserieversteifungsteile sowie strukturklebstoffe sorgen für ein 
optimales NVH-verhalten (noise, vibration, harshness).  

die neuen klebetechnologien und -produkte von sika sind die 
wegbereiter für hochleistungsfähigen leichtbau und tragen da-
mit wesentlich zur nachhaltigen mobilität bei. <

wir kümmern uns 

um die inneren 
werte
damit die äusseren umso besser 
werden. sika ermöglicht  
radikalen leichtbau in der  
automobilindustrie.  

Hochzeit beim bmw i3
der höhepunkt des produktions-
prozesses ist die verbindung von 
karosserie und antriebseinheit. 
beim bmw i3 übernimmt sika-
klebstoff eine entscheidende rolle. 
denn hier werden lifemodul, die 
Fahrgastzelle aus karbon, und  

drive modul, das chassis aus 
aluminium mit elektromotor und 
batterien, mit dem ultrahochfesten 
klebstoff dauerhaft und elastisch 
verbunden. auch bei der direkt-
verglasung verlässt sich bmw auf 
einen sika klebstoff.

> 

© bmw ag

© bmw ag
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millionen menschen sind täglich im auto unterwegs. die wenigs-
ten von ihnen wissen jedoch, welche Funktionen die scheibe, 
die ihnen freie sicht auf die strasse ermöglicht, tatsächlich hat. 
noch viel weniger wissen, wie scheiben am Fahrzeug befestigt 
werden. 

kleben FÜr die SicHerHeiT
Jede vierte autoscheibe wird mit sika klebstoff befestigt, und 
zwar aus gutem grund. windschutzscheiben sind ein sicher-
heitsrelevantes bauteil. durch ihre konstruktion als verbund-
glasscheiben sind sie teil der Fahrzeugstruktur und tragen zur 
steifigkeit des Fahrzeugs bei. dank der art ihrer befestigung, 
nämlich dem verkleben, absorbieren sie vibrationen, nehmen 
stösse auf und beeinflussen damit das Fahrverhalten des Fahr-
zeugs generell. die heutigen windschutzscheiben splittern nicht 
mehr. bei einem crash nehmen sie enorme kräfte auf. die verkle-
bung der scheiben muss so sicher sein, dass diese sich nicht vom 
rahmen löst. zum schutz der insassen müssen Frontscheiben 
den airbag abstützen. das stellt höchste anforderungen an die 
verbindung zwischen glas und Fahrzeug, und genau dafür hat 
sika produkte entwickelt, die sich bei den automobilherstellern 
ebenso bewährt haben wie im autoglasersatzmarkt.

direkTverglaSung in der Serie 
sika bedient die automobilhersteller seit über 25 Jahren mit 
ständig weiterentwickelten klebetechnologien. geklebte glas-
scheiben sind heute struktur- und sicherheitsrelevante bauteile. 

die entwicklung der klebetechnologien wird durch die extrem 
hohen sicherheitsanforderungen an die autoscheiben vorange-
trieben. sikaflex® scheibenklebstoffe und die entsprechenden 
haftvermittlersysteme – aktivator- und primersysteme – wer-
den selbst den härtesten Funktions- und sicherheitsvorgaben 
gerecht und haben sich im automobilbau bewährt. dank schnel-
lerem haftungsaufbau sowie beschleunigter aushärtung lassen 
sie sich perfekt in die Fertigungsabläufe integrieren und erlauben 
sogar kürzere taktzyklen und eine flexiblere prozessintegration.

kÜrzeSTe «SaFe drive away Time» – daS Sika  
SPiTzenargumenT im auToglaSerSaTzmarkT
nicht umsonst beträgt der marktanteil von sika im autoglas-
ersatzgeschäft, dem sogenannten aftermarket, mehr als 30 
prozent. die sika reparatursets werden in über 80 ländern ein-
gesetzt, weil sie von autoherstellern und versicherungen geprüft 
und zugelassen sind und weil die werkstätten von sika in der 
korrekten anwendung umfassend geschult werden. das ver-
kleben der windschutzscheibe mit sikatack® produkten erlaubt 
eine extrem kurze «safe drive away time». das ist die zeit, die 
es beim autoglasersatz braucht, bis das Fahrzeug wieder den si-
cherheitsstandards von neuwagen entspricht und aus der werk-
statt wegfahren darf. dies, zusammen mit der einfachen und 
lösungsmittelfreien anwendung, macht sika zum bevorzugten 
anbieter von direktverglasungssystemen, sowohl für die serien-
produktion als auch im autoglasersatzgeschäft. <

autoglasersatz mit garantieerhalt
beim autoglasersatzgeschäft hält 
sika einen marktanteil von über 30 
prozent. die wichtigsten gründe dafür 
sind die einfache anwendung mit dem 
sika reparaturset, die kurze «safe 
drive away time» und die tatsache, 
dass herstellergarantie und versiche-
rungsschutz erhalten bleiben.

automatisch perfekt
das direktverglasungssystem  
sikaflex® erfüllt die höchsten  
sicherheitsstandards und  
beschleunigt den produktions- 
prozess massgeblich.

video
mehr zum autoglasersatz
annualreport.sika.com

wird mit sika  
geklebt

Jede vierte 
autoscheibe

> 
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conSTrucTion

zur gebäudehülle zählen verschiedenste bauelemente. zum bei-
spiel Fenster, Fassaden, isolierungen, aber auch Fugen, stützen 
und verkleidungen. Für gebäudehüllen gelten deshalb besonders 
hohe anforderungen. diese sind weltweit unter anderem in den 
«green building certification»-programmen festgehalten. wer 
heute ein gebäude nach diesen nachhaltigkeitsstandards erstellt 
oder renoviert, leistet einen wesentlichen beitrag zum zukunfts-
orientierten bauen und profitiert gleichzeitig wirtschaftlich und 
hinsichtlich wohnkomfort über einen langen zeitraum.

das weltweit bekannteste gebäudebe-
wertungsprogramm ist LEED (leadership 
in energy and environmental design). 
BREEAM, DGNB, green globes und green 
star sind weitere international verbrei-
tete und akzeptierte nachhaltigkeits-
standards. der Fokus dieser verschiede-
nen programme liegt auf dem gesamten  
lebenszyklus eines gebäudes, mit un-
terschiedlichen bauproduktspezifischen 
schwer punkten wie graue energie, wär-
medämmung, emissionsfreiheit und re-
cycling.

zudem legen nationale normen und 
richtlinien die mindestanforderungen 
an die gebäudehülle fest. dazu gehören 
mindestwärmedämmwerte, kontrolle von 
dampf und Feuchtigkeit, regulierung der 
temperatur, steuerung des luftdrucks 
und unterstützung der gebäudestruktur. 
die art und weise, wie diese Funktionen 
umgesetzt werden, beeinflusst die per-
formance des gebäudes – zum beispiel 
bei wärmedämmung, energieverbrauch 
und luftwechsel – massgeblich. die qua-
lität der umsetzung hängt von der archi-
tektonischen auslegung und den verwen-
deten baustoffen ab. eine zentrale rolle 
spielen dabei die eingesetzten kleb- und 
dichtstoffe und die sorgfalt bei ihrer ver-
arbeitung.

Sika STeHT FÜr nacHHalTigkeiT 
sika bietet ein produktportfolio und lö-
sungen, dank denen es in allen ländern 
und unter unterschiedlichsten klimati-
schen bedingungen möglich ist, rundum 
nachhaltige gebäudehüllen zu erstellen. 
dabei hat sich eine besondere qualität als 
wichtiges alleinstellungsmerkmal erwie-
sen: die dauerhaftigkeit. sikas langlebi-
ge und dauerhafte kleb- und dichtstoffe 

tragen während der gesamten nutzungsphase massgeblich zur 
energieeffizienz von gebäuden bei und leisten damit einen we-
sentlichen beitrag zum nachhaltigen bauen.

dies alles hilft, den nachhaltigkeitsgrundsatz «we give more 
than we take» zu erfüllen. im Fall der gebäudehülle zeigt sich 
dies darin, dass der anteil der sika kleb- und dichtstoffe am öko-
logischen Fussabdruck des gesamtgebäudes zwar vernachlässig-
bar klein ist, aber dessen energieeffizienz und energiebilanz über 
die gesamte nutzungsdauer signifikant verbessert.  

sika produkte und lösungen gibt es für alle komponenten des 
gebäudes und der gebäudehülle: für mauern, dächer, Fundamen-
te, Fenster, türen, isolationen und alle andern performancerele-
vanten bestandteile. einige sind hier dargestellt:

 ́ sika dichtstoffe verbinden Fenster mit mauerwerk und ver-
hindern wärmetransfer von innen nach aussen und umge-
kehrt.

 ́ sika lösungen dichten die wandkonstruktion ab und schüt-
zen so die isolation vor durchfeuchtung.

 ́ sika klebstoffe verbinden Fenster und rahmen. sie ver-
stärken die Fensterkonstruktion und ermöglichen grösse-
re Fensterflächen für mehr sonnenwärme und geringeren 
energieverbrauch.

 ́ emissionsarme, auf i-cure®-technologie basierte dicht- und 
klebstoffe von sika garantieren eine sichere verarbeitung 
und eine gute innenraumluftqualität während der täglichen 
nutzung.

 ́ sika dicht- und klebstoffe und membranen verbinden 
verschiedene komponenten der gebäudehülle, unterschied-
lichste Fassadentypen wie vorhängefassaden, glas-metall-
Fassaden, Fenster, türen, dächer.

als führender anbieter im bereich der bauchemie verfolgt sika 
eine klare nachhaltigkeitsstrategie, die sich unter anderem in 
den innovativen produkten und lösungen für eine verbesserte 
gebäudehülle manifestiert. <

gebäude-
hülle

die gebäudehülle trennt den innenraum vom aussenraum. das 
ist der teil eines bauwerks, der die nachhaltigkeit, gemessen 
an der lebensdauer, am meisten beeinflusst. sika produkte und 
lösungen ermöglichen umfassenden schutz gegen aussen und 
leisten einen entscheidenden beitrag zum angenehmen raum-
klima im innern.

> 
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erdbeben-
sicher bauen 
mit sika
  

die wichtigsten Faktoren der erdbebensicheren bau-
weise sind das entkoppeln des gebäudes von seinem 
untergrund, die konstruktion des tragwerks und die 
verbindung der verschiedenen gebäudekomponenten 
wie Fassade, böden und einbauten. erdbebensicher-
heit wird nicht dadurch erreicht, dass schwerer und 
starrer, sondern stabiler und flexibler gebaut wird.  

Flexible Fugen
so werden die gebäude auf gleit- oder bleikernla-
ger gebaut, um die Fähigkeit der eigenschwingung 
zu erhöhen. Für die tragkonstruktion wird duktiles, 
das heisst verformbares baumaterial verwendet, da-
mit die starken horizontalen kräfte aufgenommen 
werden können. die verbindungen zwischen den ge-
bäudekomponenten müssen hochflexibel sein. Fas-
saden- und bodenfugen brauchen besonders gute 
druck- und dehnungseigenschaften, um im ernstfall 
standzuhalten.

SikaHyFlex®-250 Facade 
sikahyflex®-250 Facade kam exakt zu einem zeit-
punkt auf den markt, als die bauvorschriften in 
neuseeland verschärft wurden. nach dem christ- 
church-erdbeben verdoppelte sich die nachfrage  
nach erdbebentauglichen Fugendichtstoffen, und 
sika hyflex®-250 Facade erfuhr einen wahrhaften 
boom. die gründe dafür sind offensichtlich: das sika 
produkt haftet auf fast allen untergründen, verfügt 
über eine dehnungsfähigkeit von über 100 prozent 
und lässt sich um bis zu 50 prozent komprimieren. 
hinzu kommen überragende reissfestigkeit sowie 
exzellente wetter- und uv-beständigkeit. auch wenn 
die sika Fugentechnologie nur einen teil des erdbe-

bensicheren bauens ausmacht: mit sikahyflex®-250 
Facade begann eine neue ära im Fassadenbau.

Sika macHT HäuSer SicHerer
eine weitere, gerade in erbebengebieten erfolgrei-
che systemlösung ist sika® carbodur®. sie dient der 
tragwerksverstärkung bei bestehenden gebäuden. 
durch applikation von kohlenstofffaserverstärkten 
lamellen und geweben können beton-, stahl-, holz- 
und mauer werksbauten so verstärkt werden, dass 
ihre widerstandsfähigkeit gegen alterung und na-
turgewalten wie erdbeben entscheidend verbessert 
wird.  <

neuseeland, am südwestlichen ende des pazi- 
fischen Feuerrings gelegen, gehört zu den ländern 
mit häufigen vulkanausbrüchen und erdbeben.  
das christchurch-erdbeben von 2011 zeigte auf 
dramatische weise, wie wichtig erdbebensicheres 
bauen ist. 

christchurch, neuseeland. 
viele menschen, viele häuser heisst 
grössere risiken. das erdbeben  
von christchurch 2011 hinterliess 
tragische spuren.

karl JoneS
Fassaden-ingenieur, mott mcdonald 
neuseeland
spezialist für ingenieurwesen und auf der suche nach fortschrittlichen 
lösungen für erdbebensicheres bauen, ohne kompromisse in Funktion und 
design eingehen zu müssen 

Paul morriSon
architekt, warren and mahoneY architects
neuseeland
arbeitet zusammen mit ingenieuren und herstellern von baumaterialien  
an immer sichereren bauwerken für eine der erdbebenreichsten gegenden 
der welt

neuseeland hat ver-
schärFte bauvor- 
schriFten Für erdbeben- 
sicheres bauen.  
sikahyflex®-250 Facade  
leistet einen entschei-
denden beitrag, um sie  
zu erFüllen.

video
mehr zu erdbebentauglichen 
Fugendichtstoffen
annualreport.sika.com

> 
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enrico cuTri
senior keY account manager,  
corporate Facade, Fenest-
ration and insulating glass, 
sika 
betreuung von globalen 
schlüsselkunden und koordination 
von grossprojekten

ulli mÜller
corporate head marketField 
engineering, sika
leitung der ingenieurabteilung, 
tätig im bereich der bau-  
und industrieanwendungen

ezb, Frankfurt am main
der neue ezb-hauptsitz umfasst 
eine bruttogeschossfläche von 
185’000 m² und bietet raum für 
2’300 arbeitsplätze. 

video
mehr zum expertenwissen
annualreport.sika.comder neubau der 

europäischen 
zentralbank in 
FrankFurt am 
main

der gebäudekomplex der europäischen zentral-
bank (EZB) besteht aus drei zusammenhängenden 
baukörpern: dem doppelbüroturm, der denkmalge-
schützten grossmarkthalle und dem eingangsbau-
werk, das turm und markthalle visuell und funkti-
onal verbindet. 

die anspruchsvolle kombination von modernem 
neubau und denkmalgeschütztem altbau, die un-

terschiedlichen anforderungen an die einzelnen 
gewerke, die vielen beteiligten unternehmen und 
die komplexität des ganzen projekts waren her-
ausforderungen, denen sika mit einer vielzahl be-
währter lösungen gerecht werden konnte. sika 
verfügt über das wissen, die erfahrung und die 
produktpalette, die es braucht, um unternehmen 
und bauherren bei der planung und realisierung 
solcher grossprojekte optimal zu unterstützen.

bei den Fassaden, dem innenausbau und den dach-
aufbauten arbeitete sika eng mit den ausführen-
den Fachfirmen zusammen. dank umfassender be-
ratung konnten viele umsetzungs-, material- oder 
applikationsfragen bereits in der planungsphase 
beantwortet werden. um einen reibungslosen ab-
lauf zu gewährleisten, wurden die beteiligten un-
ternehmen auch während der ausführung stets 
begleitet.  <

das neue wahrzeichen von Frankfurt 
ist ein meilenstein moderner  
architektur. der entwurf stammt  
vom weltbekannten wiener architek-
turbüro coop himmelb(l)au, bauherrin 
ist die europäische zentralbank.  
sika war technologiepartner für viele 
am bau beteiligte unternehmen.

> 

Florian döbbel
corporate marketField 
engineer Facade & insulating 
glass, sika
ingenieur für Fassadenanwendung, 
zuständig für innovation, entwick-
lung und umsetzung konstruktions- 
und kundengerechter lösungen© eskq

© robert metsch © robert metsch
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naChhaltigkeit über die 
ganze WertsChöpfUngs-
kette: broad homes Und 
sika, eine vorbildliChe 
verbindUng China boomt. rasCh WaChsen-

de städte, steigende lebens-
qUalität Und das erWaChende 
beWUsstsein für UmWelt Und 
naChhaltigkeit verlangen in-
dUstrialisierte baUprozesse, 
vorfertigUng, lebenszyklUs-
approaCh: das ist die ChanCe 
für broad homes Und sika. 

Broad Homes vereint GescHwindiGkeit und  
nacHHaltiGkeit.
die basis dazu liefert das hauseigene forschungs- und entwick-
lungszentrum mit über 500 architekten, ingenieuren und spe-
zialisten für ökologie und energie bis hin zu Computersimulati-
onen als management- und planungsgrundlage. das resultat ist 
die nun fünfte systembaugeneration, dank der die bauzeit von 
gebäuden um zwei drittel gesenkt und über den gesamten le-
benszyklus mehr als 70 prozent energie eingespart werden kann. 

möglich ist dies, weil der gesamte bauprozess neu konzipiert 
wurde. der industrialisierungsgrad stieg von 60 prozent im Jahr 
2005 auf 85 prozent im Jahr 2013. statt vor ort werden die gebäu-
dekomponenten in fabriken vorproduziert. das bedeutet weniger 
lärm, weniger staub, weniger Wasser- und materialverbrauch. 
die hochindustrialisierte fertigung senkt gleichzeitig die kosten, 
verkürzt die zeit zum markt und sichert konstante bauqualität 
und präzision: millimeter statt zentimeter heisst die broad- 
home-devise.

strateGiscHe ZusammenarBeit mit sika
2013 eröffnete broad homes neue produktionsniederlassungen 
in acht provinzstädten. für 2014 ist die präsenz in allen 22 pro-
vinzhauptstädten das ziel. bis 2015 soll die jährliche produkti-
onskapazität auf eine gesamtbaufläche von 50 millionen qua-
dratmeter gesteigert werden. Um die hohen Wachstums- und 
nachhaltigkeitsziele weiterhin zu erreichen und in zukunft auch 
in andere länder zu expandieren, suchte broad homes ein global 
tätiges partnerunternehmen mit weltweiter erfahrung und aus-
gewiesener kompetenz. im august 2012 unterzeichneten broad 

homes und sika eine strategische zusammenarbeitsvereinba-
rung. sika liefert sämtliche betonzusatzmittel für die vorfabri-
kation (sika® viscoCrete®), flüssigfolien für dächer (sikalastic®), 
fugendichtstoffe für die abdichtung von gebäudehüllen (sika-
flex® Construction pC). gleichzeitig kann sika die erfahrung und 
das spezifische know-how im zusammenhang mit nachhaltig-
keit und gebäude-lebenszyklus einbringen. das zahlt sich für 
sika und broad homes aus. – sika und broad homes: zwei starke 
namen für eine hoffnungsvolle zukunft. <

> 

broad homes ist ein gesamtlösungs-
anbieter für nachhaltiges bauen. 
das angebot reicht von forschung 
und entwicklung über architektur-, 
struktur-, komfortdesign bis hin zu 
gebäudebewirtschaftung und kos-
tenmanagement. 

broad homes baut für die zukunft 
Chinas. als gesamtlösungsanbieter 
für Wohn- und geschäftshäuser in 
zentren und vorstädten setzt broad 
homes auf nachhaltigkeit über die 
gesamte Wertschöpfungskette und 
ist damit zu einem pionier und vorbild 
der branche geworden.

video 
mehr zu sika und Broad Homes 
annualreport.sika.com

tan XinminG
general manager of sUpply 
Chain department,  
broad homes 
kann dank sika lösungen schnelles 
Wachstum mit exzellenter bau-
qualität und hohen standards in  
der nachhaltigkeit verbinden. 
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die verringerung von schädlichen emissionen war schon ein 
anliegen von sika, bevor nachhaltigkeit zum öffentlichen the-
ma wurde. als eines der ersten unternehmen brachte sika vor  
30 Jahren lösungsmittelfreie dicht- und klebstoffe auf den 
markt. die Forschungs- und entwicklungsabteilung sorgte im-
mer wieder dafür, dass sika produkte und systeme regulierun-
gen der industrie und von staaten im voraus erfüllten. Jüngstes 
beispiel ist die i-cure®-technologie.

ParadebeiSPiel einer Sika innovaTion
i-cure® steht für «intelligente aushärtung» und ist eine paten-
tierte einkomponenten-vernetzungstechnologie für kleb- und 
dichtstoffe auf polyurethanbasis. sika produkte mit i-cure®- 
technologie haben besonders geringe emissionen. sie sind nach-
haltig für mensch und umwelt, sicher in der anwendung und be- 
sonders beständig. sie können für verschiedenste einsatzberei-
che gezielt formuliert werden. i-cure®-basierte produkte können 
überall, sogar in reinräumen, bedenkenlos eingesetzt werden. 

i-cure® – der TecHnologiemaSSSTab FÜr kleb- und 
dicHTSToFFe
die i-cure®-technologie leistet einen entscheidenden beitrag 
zum nachhaltigen und energieeffizienten bauen. denn dabei 
stellen sich nicht nur neue anforderungen an konstruktion und 
baustoffe, sondern vor allem auch an verklebungen und Fu-
gendichtungen. ihre Festigkeit, elastizität, haftkraft und be-
ständigkeit müssen dem ganzen lebenszyklus eines gebäudes 
gewachsen sein. das erfordert – neben tadelloser verarbeitung –  

kleb- und dichtstoffe, die unterschiedliche materialien optimal 
verbinden und abdichten können. das sind jedoch nur die «prak-
tischen» vorteile der i-cure®-technologie. entscheidend sind die 
ökologischen und gesundheitlichen qualitäten, und diese sind in 
jeder hinsicht beispielhaft. 

Sika FÜr ein angeneHmeS raumklima 
energieeffizienz erfordert möglichst dichte gebäudehüllen. um 
ein angenehmes mikroklima im innenraum zu erzielen, wo men-
schen den grössten teil ihrer zeit verbringen, sind baustoffe ge-
fragt, die weder bei der verarbeitung noch bei der langfristigen 
nutzung gesundheitsgefährdende substanzen freisetzen. des-
halb werden sika produkte und systeme im sika emission com-
petence center nach verschiedenen standards und richtlinien 
getestet. zum beispiel auf den gehalt an  flüchtigen organischen 
verbindungen (VOC). dazu gibt es verschiedene verfahren. bei 
den einen werden die materialproben in einer testkammer der 
luft ausgesetzt und die freigesetzten verbindungen gesam-
melt und analysiert. zur prüfung der konformität mit gelten-
den und künftigen richtlinien dienen langzeituntersuchungen 
in grossen testkammern. Für die gezielte neuentwicklung von 
lösungsmittelfreien dicht- und klebstoffen werden besondere 
testkammern für kleine proben eingesetzt. 

erSTeS voc-FreieS direkTverglaSungSSySTem
besonders stolz ist sika auf das erste VOC-freie direktvergla-
sungssystem für die automobilherstellung. neustes highlight 
des systems ist sika®hydroprep® 100, ein wasserbasierter akti-

> 

sika  
verbessert die

raumluFt-
qualität

wohnen und arbeiten ohne  
schädliche lösungsmittel
voc-freie dicht- und klebstoffe  
verbessern die luftqualität in 
wohn- und geschäftsräumen.  
sie erleichtern das leben der mit- 
arbeitenden in der herstellung, 
weil sich atemschutzmassnahmen 
und aufwendige absauganlagen 
erübrigen.

dr. Jörg vogelSang
head corporate analYtic 
service, sika technologY ag 
im sika testzentrum in der schweiz 
werden sika produkte und systeme 
nach den neusten vorgaben und 
verfahren auf ihre emissionswerte 
geprüft.

video
mehr über voc-messung 
annualreport.sika.com

video
mehr über die  i-cure®-Technologie  
annualreport.sika.com

vator für die haftvermittlung auf glas und keramik, der die leistungsfähig-
keit von produkten mit lösungsmitteln problemlos erreicht oder übertrifft. 
da er geruchlos und lösungsmittelfrei ist, erübrigen sich atemschutzmass-
nahmen und aufwendige absauganlagen bei der produktion.
 
ForScHung im blick auFS ganze
die tests im sika emission competence center sind wichtige schritte 
auf dem weg zu nachhaltigen produkten. doch die sika nachhaltigkeits-
strategie setzt viel früher an und reicht viel weiter: sika wählt die rohstoffe 
nach ökologischen kriterien aus, setzt umweltverträgliche technologien ein 
und entwickelt die produkte und systeme im blick auf den lebenszyklus 
insgesamt.  <

in einer welt, in der die meisten menschen rund 80 prozent 
ihrer zeit in geschlossenen räumen verbringen, braucht es 
lösungsmittel- und schadstofffreie baumaterialien, und da 
ist sika seit jeher der zeit voraus. 

ForScHung & enTwicklung
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kyoji  Tanaka,  emeritierter  Professor  am  Tokyo  institute  of 
Technology,  lehrte  40  Jahre  lang  materialwissenschaft  mit 
Schwerpunkt dichtstoffe und abdichtungstechnologie. er prä-
sidierte eine arbeitsgruppe zur entwicklung von japanischen 
industrienormen für dichtstoffe und betreut in dieser Funktion 
auch deren revision im laufenden Jahr.

Sika: weshalb ist die dauerhaftigkeit von dicht- und klebstof-
fen bei gebäuden so eminent wichtig?
proF. tanaka: dafür gibt es mehrere gründe. die wachsenden 
technischen, wirtschaftlichen und ökologischen anforderungen 
an gebäude sind ohne hochwertige dicht- und klebstoffe nicht 
mehr zu erfüllen. deshalb geht es heute vor allem darum, de-
ren dauerhaftigkeit an die lebensdauer des gesamten gebäu-
des anzupassen. nachträgliches abdichten ist schwierig und 
verursacht – vor allem bei hochhäusern – grossen kosten- und 
zeitaufwand. allein schon deshalb wird die dauerhaftigkeit von 

Sie leben in Japan, wo die gebäude regelmässig erdbeben und 
Taifunen  ausgesetzt  sind.  welche  rolle  spielen  dicht-  und 
klebstoffe bei solchen extremen bedingungen?
die Fugen zwischen gebäudekomponenten, vor allem bei vor-
gehängten Fassaden, sind grossen kräften ausgesetzt. deshalb 
müssen die Fugendichtstoffe unterschiedlichen bewegungen 
über möglichst lange zeit möglichst unbeschadet widerstehen 
können. 
 
erdbeben verursachen kurzzeitige, aber intensive bewegungen. 
wärme und kälte, tag und nacht erzeugen einen pausenlosen 
wechsel von langsamer ausdehnung und kontraktion. bei tai-
funen müssen die Fugendichtungen zudem extremen äusseren 
einflüssen wie sturmwinden und starkregen widerstehen kön-
nen. optimale haftung, Flexibilität, reissfestigkeit und witte-
rungsbeständigkeit über lange zeit sind die hauptkriterien, die 
die dicht- und klebstoffe erfüllen müssen. aber es kommt noch 
etwas hinzu: auch das Fugendesign spielt eine rolle. architek-
ten bevorzugen schmale, unauffällige Fugen, und dafür braucht 
es dichtstoffe mit besonderen mechanischen eigenschaften,  
d. h. vorzugsweise solchen mit einer besonders hohen bewe-
gungsaufnahme wie z. b. +100/-50 prozent. 
 
bei den untersuchungen von Fugendichtungen nach dem han-
shinn-awaji-erdbeben von 1995 haben wir immer wieder fest-
gestellt, dass die klebedichtungen zwar teilweise zerstört wa-
ren, aber dennoch kleinere gebäudeteile wie glasdachplatten 
oder keramikziegel festhalten und vom herabfallen bewahren 
konnten. dicht- und klebstoffe offenbarten hier eine zusätzliche, 
bisher verborgene qualität: sie übernehmen auch sicherheits-
funktionen und dienen als eine art back-up.
 
Sie waren an der entwicklung von industriestandards für Hoch-
bauten beteiligt. inwiefern trugen ihre untersuchungen zu den 
neuen Standards für dicht- und klebstoffe bei? 
die ergebnisse aus meinen untersuchungen zur witterungsbe-
ständigkeit von materialien auf basis synthetischer polymere 
sind in einige standards für die prüfmethoden zur klassifizie-
rung der dauerhaftigkeit eingeflossen. meine untersuchungen 
zum langzeitverhalten von dichtstoffen bei sich bewegenden 
Fugen dienten ebenfalls als grundlage zur diskussion der prüf-
methoden und halfen unter anderem bei der ausarbeitung des 
japanischen industriestandards JIS A 5758 für gebäudeabdich-
tung und -verglasung.
 
vielen dank für das gespräch.

> 

proFessor tanaka im gespräch  
über Forschungsschwerpunkte  
bei FugendichtstoFFen

über die 
bedeutung der

dauerhaFtigkeit

Professor Tanakas Forschungs-
ergebnisse fliessen in die japani-
schen industriestandards ein.

interview: christine kukan
photo: marc eggimann

dicht- und klebstoffen für bauunternehmer und eigentümer zu 
einem wirtschaftlichen schlüsselfaktor. 
 
ein weiterer grund ist die reduktion der umweltbelastung. Fu-
gendichtstoffe benötigen bei der produktion zwar relativ wenig 
rohmaterial und energie im vergleich zu den übrigen am bau 
verwendeten materialien (z. b. beton oder glas), aber ihr beitrag 
zur verbesserung der gesamtenergiebilanz eines gebäudes ist 
überproportional hoch. Je dauerhafter dicht- und klebstoffe sind, 
desto weniger oft müssen sie erneuert werden und desto ge-
ringer ist der materialverbrauch. dauerhaftigkeit verringert die 
unterhaltskosten und verbessert zugleich die co2-bilanz.
 
wo liegen die Forschungsschwerpunkte?
der kritische punkt ist immer die verbindung zwischen abdich-
tungsmaterial und bauteil. deshalb steht die entwicklung von 
dichtstoffen und grundierungen mit guten hafteigenschaften 
auf verschiedensten untergründen im vordergrund.
 
ein anderes thema ist die einkomponenten-technologie. vie-
le japanische architekten und ingenieure sind noch immer der 
meinung, dass zweikomponenten-dichtstoffe den einkompo-
nenten-dichtstoffen bezüglich Fugendehnungsfähigkeit und 
witterungsbeständigkeit überlegen sind, aber langsam setzt 
auch da ein umdenken ein. die einkomponenten-produkte sind 
sofort einsetzbar, brauchen weniger Fachkenntnis und sind viel 
einfacher zu verarbeiten. das ist auch deshalb ein wichtiges qua-
litätskriterium, weil es im bauwesen immer weniger ausgebilde-
te Fachkräfte gibt.
 
welches sind die Treiber dieser entwicklung?
die Forderung nach energieeffizienz, der kostendruck, der tech-
nologische Fortschritt bei den baumaterialien, die lebenszyk-
lus-betrachtungsweise. die klimabilanz von gebäuden ist längst 
nicht mehr nur ein ökologisches, sondern vor allem auch ein wirt-
schaftliches steuerungsinstrument geworden. 
 
welche massnahmen sind in diesem kontext die wichtigsten?
erhöhung der dauerhaftigkeit, verbesserung der langzeithaf-
tung auf verschiedenartigen untergründen und schnellere test-
verfahren zur prüfung der langzeiteigenschaften. bei diesen 
testverfahren handelt es sich um verfahren zum «beschleunig-
ten altern», sie liefern verlässliche ergebnisse nicht erst nach 
Jahren, sondern innert wochen. das ist vor allem deshalb wichtig, 
weil laufend neue, innovative baumaterialien und -technologien 
auf den markt kommen, denen die dicht- und klebstoffe gerecht 
werden müssen.

inTerview
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singapur, utopia des 21. Jahrhunderts? hier wird die «unsichtbare revolution»  
durch sealing & bonding technologien auf anschauliche weise konkret.  
die stadt erscheint wie ein labor, in dem mit zukünftigen architekturformen  
experimentiert wird. die bilder von wolfgang bellwinkel zeigen, wie die 
tropische metropole bauen und ökologie, urbanität und vegetation zu neuen 
lebensräumen verbindet: mutig, modern, faszinierend.

kÜHne welTen enTdecken
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